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Liebe Mitchristen, 

zum Neuen Jahr einen „guten Rutsch“! Und: „Hals und Beinbruch!“ Warum 

wünsche ich Ihnen so etwas Merkwürdiges, bzw. in der Silvesternacht haben 

wir uns dies vielfach einander gewünscht. Wo(hin) sollen wir rutschen? Dabei 

hat es mit unserem „Rutschen“ gar nichts zu tun. Eigentlich heißt es „einen 

guten Rosch“ und meint „einen guten Anfang“.  Die jüdische Bevölkerung, die 

bei uns wohnte, hatte ihre eigene Sprache, das Jiddische. Viele ihrer Ausdrü-

cke sind in unsere Umgangssprache eingewandert. So wünschte man sich an 

Silvester „einen guten Rutsch“, was eigentlich eine Verballhornung des hebrä-

ischen „rosch ha schana tov“, was wörtlich „einen guten Kopf (=Anfang) des 

Jahres“ heißt.  Auch wünsche ich Ihnen „Hals und Beinbruch“, ein ebenfalls 

aus dem Jiddischen stammender Ausdruck. „Hasloche und broche“ bedeutet 

„Glück und Segen“ (war oft Segenswunsch bei Geschäftsabschlüssen). Möge 

Gott Ihnen das Neue Jahr segnen, Gutes sagen, dass Ihnen Ihr Leben unter 

den Augen Gottes gelingt. Dabei ist Gott nicht einer, der alle Steine aus dem 

Weg räumt, nein, er mutet uns durchaus manchen schwierigen Weg zu. Aber 

er sagt uns zu, uns zu begleiten, an die Hand zu nehmen, damit wir nicht fallen, 

so wie Eltern ihr Kind auf einem schwierigen Weg an die Hand nehmen und es 

dann Mut hat, über einen mitunter schwierigen Weg zu gehen. Gott ist einer, 

der da ist. Er spricht uns Mut zu, sich den Herausforderungen zu stellen und 

Gutes daraus zu machen. Vieles liegt natürlich nicht in unserer Hand, aber es 

ist nicht einfach reiner Zufall, völlig beliebig. Viele Versuche der Menschheit 

wollen das Glück erzwingen, oder es durch Opfergaben oder andere Praktiken 

günstig beeinflussen, was wir dann aber schicksalergeben hinnehmen müs-

sen. Unter dem Segen Gottes leben lenkt unseren Blick auf Gottes Verheißung 

einer guten Zukunft. Er befreit uns dazu, dass wir uns mit dem Blick auf diesen 

Horizont für ein gutes Leben einsetzen, er ermutigt uns, seine Welt, in die wir 

hineingestellt sind, zum Guten hin mitzugestalten. Seinen Segen weitergeben, 

einander „Hals und Beinbruch“ wünschen, heißt einander den Mut zusprechen, 

die Herausforderungen anzunehmen und das Beste daraus zu machen. In die-

sem Sinne wünsche ich Ihnen Hals und Beinbruch, diesen Segen Gottes für 

das Neue Jahr.  

Pfr. Albrecht Effler 
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Mitteilungen der Pfarrei 

Bürgerbus  

Wer den Bürgerbus-Dienst für die Vorabendmesse in Herz Jesu an den ent-
sprechenden Samstagen (ungerade Kalenderwoche) in Anspruch nehmen 
möchte, meldet sich bitte unter der Tel-Nr. 06235-44555 montags oder mitt-
wochs von 14:00 bis 16:00 Uhr an.  
 

Austausch und Informationsabend zur Familienbegleitenden Katechese 
Die nächste Möglichkeit, sich über die Familienbegleitenden Katechese im Zusam-
menhang mit der Erstkommunionvorbereitung zu informieren und auszutauschen, 
ist am Dienstag, 27. Januar um 20:00 Uhr im Pfarrheim St. Jakobus. Es besteht 
die Möglichkeit des Austausches unter den interessierten Familien.  

Gesprächsabend „Leben als Blinder – ein erfülltes Leben?!“ am 26.01. 

Unter diesem Motto lädt das Ehepaar Joachim und Andrea Hinz Sie ein, am 

26.01.2026 (19 Uhr) ins Pfarrheim St. Jakobus zu kommen. Es handelt sich 

nicht um einen Vortrag, sondern Sie sind eingeladen, Ihre Fragen zu diesem 

Thema zu stellen und mit Ehepaar Hinz ins Gespräch zu kommen. Herr Hinz 

wird (ergänzt von seiner Frau) aus seinem Leben erzählen und auch einige 

seiner Blindenhilfsmittel zeigen und erklären. Unter anderem demonstriert er, 

wie ein Blinder mit dem Computer arbeiten kann. Erfahrungsgemäß ist die Ver-

anstaltung sehr kurzweilig und zwei Stunden gehen um wie im Flug; wer nicht 

so lange bleiben kann, darf gerne früher gehen. 

 

Segenspost unserer Sternsinger noch erhältlich 

In den letzten Tagen waren sie wieder unterwegs, die großen und kleinen 

Sternsingerinnen und Sternsinger unserer Gemeinden. 

Haben Sie den Besuch der Sternsinger verpasst oder möchten Sie für Ihr 

Haus, Ihre Wohnung, für Freunde, Verwandte oder Nachbarn noch eine Se-

genspost? 

Kein Problem: Unsere Sternsinger bringen Ihnen die Segenspost mit Informa-

tionen zur Aktion und dem Segensaufkleber für die Haustür noch bis zur ersten 

Februarwoche direkt nach Hause. 
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Bitte melden Sie sich dafür an auf unserer Seite www.pfarrei-schif-

ferstadt.de/sternsingeranmeldung oder rufen Sie im Pfarrbüro an unter 

06235/959081. 

Alles Gute und Gottes Segen für Sie im neuen Jahr und vielen Dank für Ihr 

Interesse! 

 
Lichtmess und Blasiussegen 
Am Fest der Darstellung des Herrn (auch „Maria Lichtmess“ genannt), am 
02.02., findet der Gottesdienst um 18:00 Uhr in der Kapelle der Kirche Herz 
Jesu statt. Er beginnt mit einer Lichterprozession. Treffpunkt ist am „Hochzeits-
portal“ (Haupteingang). 
An diesem Tag sowie an den beiden folgenden Werktagen (03.02., 9:00 Uhr 
St Jakobus, 04.02., 18:00 Uhr, St. Laurentius) wird am Ende des Gottesdiens-
tes auch der Blasiussegen gespendet.  
 

Pfarrversammlung zur Information über neue Strukturreform im Bistum 
Speyer 

Seit 31.10.2025 ist der überar-
beitete Entwurf der neuen Struk-
turreform im Bistum Speyer ver-
öffentlicht. Derzeit läuft wiede-
rum eine Resonanzphase, in der 
Beratungen in Gremien und Pfar-
reien stattfinden und Rückmel-
dungen an das Bischöfliche Ordi-
nariat gegeben werden können. 
Wir informieren in einer Pfarrver-

sammlung am Dienstag, 24.02.2026, 19 Uhr im Pfarrheim St. Jakobus über die Re-
form. In einem anschließenden Workshop am Donnerstag, 19.03.2026, 19 Uhr ha-
ben Sie dann alle auch die Möglichkeit, sich aktiv in die Rückmeldephase einzubrin-
gen. 
Zu beiden Abenden laden wir heute schon herzlich ein! Bitte kommen Sie, informie-
ren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihren Vorschlägen. Viele Informationen zum 
Thema finden Sie auf unserer Homepage und darüber hinaus auf der Homepage 
unseres Bistums. 

http://www.pfarrei-schifferstadt.de/sternsingeranmeldung
http://www.pfarrei-schifferstadt.de/sternsingeranmeldung
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Aus den Gremien und Gruppierungen  

 
Kunsthandwerk und besondere Weihnachtsgeschenke 

Ist man in der Adventszeit auf der Suche nach einem einzigartigen, handge-

machten Geschenk, so ist der adventliche Hobbymarkt im Pfarrheim Herz Jesu 

auch in diesem Jahr wieder die richtige Adresse gewesen. Am 23.11. haben 

viele verschiedene Gruppierungen und Hobbykünstler ihre besonderen 

Schätze präsentiert. Angeboten wurden unter anderem Sterne aus Perlen, 

handgebundene Kränze, handgestrickte Socken, Mützen und Schals, ver-

schiedene Honigprodukte und genähte Unikate. Von der Kita Herz Jesu gab 

es außerdem kreative Kleinigkeiten und verschiede Köstlichkeiten und die 

Messdiener haben gebastelte Sterne und Kerzen dem Angebot beigesteuert. 

Abgerundet wurde der Nachmittag mit einem reichlichen Kuchenbuffet, beleg-

ten Brötchen, Waffeln und der Möglichkeit das alles bei guten Gesprächen ge-

meinsam zu genießen. Nach etwa vier Stunden, war das ganze Essen aufge-

gessen, viele Besucher sind mit besonderen handwerklichen Schätzen wieder 

nach Hause gegangen und alle waren rundum zufrieden – Anbieter und der 

Gemeindeausschuss als Organisator. 

(Bild und Text: Katharina Hoffmann) 
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Vorsänger/in in der Liturgie - Kantorenkurs am 14.03. in Schifferstadt 

Der Kantorendienst ist ein wichtiger Dienst in der Liturgie. Die vorrangigen Aufga-
ben der Kantoren liegen im gesungenen Antwortpsalm und im Ruf vor dem Evan-
gelium. Unsere Fortbildung wird gezielt auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden ein-
gehen. Neben der Erarbeitung diverser Vorsängerteile beschäftigen wir uns zudem 
mit Auftreten und Haltung beim Vorsingen. Stimmbildnerische Aspekte werden in 
die Arbeit einfließen. Auch das Zusammenspiel zwischen Orgel auf der Empore und 
Kantor/in am Ambo wird vermittelt. Thematisch geht es um die Fasten- und Oster-
zeit im Kirchenjahr A. Mit einer Auswahl der erarbeiteten Kantorengesänge wird die 
Vorabendmesse um 17.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Schifferstadt mit Schola 
und Vorsänger mitgestaltet.  
 
Fortbildung für:  Chorsänger/innen, BKI-Schüler/innen, Interessierte sowie 

Sängerinnen und Sänger, die bereits als Kantoren in der 
Gemeinde tätig sind 

 
Anzahl Teilnehmer:  3 - 10 Personen 
 
Anmeldeschluss:  8 Tage vor der Veranstaltung 
 
Kosten:   Die Teilnahme ist kostenlos Arbeitsmaterial wird zur 

 Verfügung gestellt 
 
Anmeldung/Leitung:  Dekanatskantor Georg Treuheit Tel.: 0151/148 80 138 

oder E-Mail-Adresse: georg.treuheit@bistum-speyer.de 
 
Termin:   Samstag, 14.03.2026 Uhrzeit: 14.00 bis ca. 18.00 Uhr  
Kurszeit:   14 - 15 Uhr, Pause, 15.30 - 16.30 Uhr, 17 Uhr Messe  
 
Veranstaltungsort:  Pfarrheim Herz Jesu  

Salierstr. 98a  
67105 Schifferstadt 

 

 
 
 

mailto:georg.treuheit@bistum-speyer.de
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Einladung zum Konzert der Gruppe Grenzenlos am 18.01. 
Am Sonntag, den 18. Januar 2026, um 17 Uhr erklingen in der Pfarrkirche St. Lau-
rentius in Schifferstadt die Stimmen und Klänge der Gruppe Grenzenlos. 
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„Die heitere Orgel“ am 01.02. 
Die Vleugelsorgel erklingt einmal im Jahr nicht nur mit ernsten und sakralen 
Stücken, sondern wird in der Fastnachtszeit beschwingt und heiter. Deshalb 
laden wir ein zum Konzert „Die heitere Orgel“. 
Sonntag, 01.02.2026, 18:00 Uhr 
Kirche St. Jakobus 
Wir präsentieren dieses Mal Texte, augenzwinkernde Kompositionen, Improvi-
sationen und heiteren Gesang. 
Die Besucher sind zum Schmunzeln eingeladen. Der Erlös des Konzerts ist für 
die Sanierung der Orgel bestimmt.  
Mitwirkende:  Vokalensemble Hl. Edith Stein 
                      Georg Treuheit (Vleugelsorgel) 

  Pfr. Stefan Mühl (Texte) 
 

Foto: Georg Besser 
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„Ihr Mut schafft Perspektiven“ - Veranstaltungsreihe 2026 zum Betreu-
ungsrecht 

Die Arbeitsgemeinschaft der SKFM Betreuungs-
vereine Ludwigshafen hat wieder ein Fortbil-
dungsprogramm für ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer in Kooperation mit der VHS Lud-
wigshafen erstellt. Die Fortbildungsreihe "Ihr Mut 
schafft Perspektiven" bietet bis Juni 2026 mehrere 

Angebote und richtet sich an ehrenamtliche rechtliche BetreuerInnen sowie in-
teressierte BürgerInnen. 
Die Termine und Themen der Reihe: 

• 5-teiliger Grundkurs, jeweils mittwochs, 19:00 Uhr, VHS Ludwigshafen 
Bürgerhof: Themen der Betreuung/Bevollmächtigung (Grundlagen, 
Rechte und Pflichten, Krankheitsbilder, Was oder wen finde ich wo?, 
Rollenbilder); die Veranstaltungen können einzeln besucht werden 
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• Di., 24.03.2026, 18:00 Uhr, VHS LU, Bürgerhof: Autismus – ein Spekt-
rum 

• Mi., 17.06.2026, 13:45 Uhr, Lebenshilfe DÜW: Führung Werkstätten 
Lebenshilfe mit anschließender Weinprobe 

 
Zu den Veranstaltungen sind Anmeldungen erforderlich. Nähere Informationen 
finden Sie unter www.ag-betreuungsvereine.de 
 
Feier der Ehejubiläen 2026 im Speyerer Dom 
Für den gemeinsamen Eheweg danken, das Jubiläum feiern und um den Se-
gen Gottes bitten. Dies wird wieder an einem Augustwochenende – 22. und 
23.08.2026 – allen Ehejubiläumspaaren ermöglicht. 
Die Einladung richtet sich an Paare aus dem Bistum Speyer, die silberne, gol-
dene oder diamantene Hochzeit feiern. 
 
Die Paare können Stunden der Begegnung, der Besinnung und der Unterhal-
tung erleben. Höhepunkt und Beginn des Tages ist um 10 Uhr das Pontifikal-
amt im Dom mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann oder Weihbischof Otto 
Georgens mit anschließender Einzelsegnung der Paare durch den Bischof 
oder den Weihbischof und weitere Segnende. 
 

Im Anschluss daran sind alle eingeladen 
zu einem Stehempfang, der mit dem 
Hochzeitswalzer vor dem Speyerer Dom 
endet. 
Anmeldung unter https://www.bistum-
speyer.de/seelsorge/familien-paare-sin-
gles/feier-der-ehejubilaeen/ oder telefo-
nisch: 06232-102-314. 

 

http://www.ag-betreuungsvereine.de/
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/
https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/familien-paare-singles/feier-der-ehejubilaeen/
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Anbetung in St. Jakobus 
 
JESUS IST FÜR UNS DA, immer und besonders in schwierigen Zeiten!  

Für die eucharistische Anbetung sucht das Team Beterinnen und Beter für folgende 
Stunden. Wollen Sie auch in den Genuss kommen, dem HERRN ganz nah zu sein 
und Zeit mit IHM zu verbringen?  
 

Dienstag Donnerstag Freitag 

14-15 Uhr 10-11 Uhr 12-13 Uhr 

Bitte melden Sie sich bei M. und M. Geimer Tel: 3532 oder H. Bittner Tel; 1631  
 
 

Für Kinder mit unheilbaren Krankheiten 
Beten wir, dass die von unheilbaren Krankheiten betroffe-

nen Kinder und ihre Familien die medizinische Betreuung 

und die notwendige Unterstützung erhalten, ohne je die 

Kraft und die Hoffnung zu verlieren. 

 

 

Regelmäßige Angebote 

Lau      Rosenkranz   Di u. So 18:00 Uhr  
     Mi 17:15 Uhr und Do 17:45 Uhr 
 
Jak       Rosenkranz   Mo bis Do 17.30 Uhr, Fr 17:15 Uhr 
 
Jak       Anbetung   Mo bis Sa 08:00 bis 18:00 Uhr, 
     Di bis 21:00 Uhr und Do bis 19:00 Uhr 
 
Kapelle-      Rosenkranz    Di 17:00 Uhr  
Maria Frieden      
 
GAK Ökumenisches Friedensgebet Mi 19:00 Uhr 
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Sa, 10.01. 
 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

Stiftsamt für die Verstorbenen der Familie Mundt  

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Mühl) 

17. Jahrgedächtnis für Birgit Nießner   

 

So, 11.01. Taufe des Herrn 

Kollekte für die Aus- und Weiterbildungsprojekte kirchlicher 

Mitarbeiter in Afrika 

09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler)  

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl)  
 

Mo, 12.01. 
 

18:00 HeJe Heilige Messe  
 

Di, 13.01. Hl. Hilarius 

09:00 Jak Heilige Messe  
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Mi, 14.01. 
 

18:00 Lau Heilige Messe  
 

Do, 15.01. 
 

21:00 Lau Heilige Stunde  
 

Fr, 16.01. 
 

18:00 Jak Heilige Messe  

Jahrgedächtnis für Gerhard Henrich und Amt für Arnold Be-

cker ; Amt für die Lebenden und Verstorbenen des Schul-

jahrgangs 1936/37 und Sr. Solomea 
 

Sa, 17.01. Hl. Antonius  

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

für eine verstorbene Mutter   

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Effler) 

 

So, 18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler) 

Amt für Alexander und Christine Kuhn und Elsi Becher  

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) Kommt!ruftEr! Gottesdienst für 

Jung und Alt   
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Mo, 19.01. 
 

18:00 HeJe Heilige Messe  
 

Di, 20.01. Hl. Fabian, Hl. Sebastian 

09:00 Jak Heilige Messe  
 

Mi, 21.01. Hl. Meinrad, Hl. Agnes 

18:00 Lau Heilige Messe  
 

Do, 22.01. Hl. Vinzenz 

21:00 Lau Heilige Stunde  
 

Fr, 23.01. Sel. Heinrich Seuse 

18:00 Jak Heilige Messe  

Amt für Christiane und Marco Weinschütz 
 

Sa, 24.01. Hl. Franz von Sales  

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

für die Armen Seelen  

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Mühl) 
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So, 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte für die Kirchenheizung 

09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Mühl) 

Amt für Lothar, Maria und Alexander Breininger  

10:30 

19:00 

Jak 

HeJe 

Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) 

Taizé-Gebet 
 

Mo, 26.01. Hl. Timotheus und Hl. Titus  

18:00 HeJe Heilige Messe  
 

Di, 27.01. Sel. Paul Josef Nardini, Hl. Angela Merici 

09:00 Jak Heilige Messe  
 

Mi, 28.01. Hl. Thomas von Aquin  

18:00 Lau Heilige Messe  

Amt für Theo Magin 
 

Do, 29.01. 
 

21:00 Lau Heilige Stunde  
 

Fr, 30.01. 
 

18:00 Jak Heilige Messe  
 

Sa, 31.01. Hl. Johannes Bosco  

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

für die Armen Seelen  

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Effler) 
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So, 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler) 

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) 

anschl. Kuchenverkauf durch die Messdiener  
15:00 Jak Anbetung mit Seufzer-Andacht 

08:00 Jak  Orgelkonzert „Die heitere Orgel“ 
 

Mo, 02.02. Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess) 

18:00 HeJe Heilige Messe mit Lichterprozession und Blasiussegen  
 

Di, 03.02. Hl. Blasius von Sebaste, Hl. Ansgar 

09:00 Jak Heilige Messe mit Blasiussegen  
 

Mi, 04.02. Hl. Rabanus Maurus 

18:00 Lau Heilige Messe mit Blasiussegen  
 

Do, 05.02. Hl. Agatha  

21:00 Lau Heilige Stunde  
 

Fr, 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten  

18:00 Jak Heilige Messe  
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Sa, 07.02. 
 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

Für Katharina und Johannes Koch 

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Effler) 

Amt für Ingrid und Alwin Brock  

 

So, 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler) 

Amt für Werner L.P. Claessen-Kuhn und für Katharina Urso  

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) mit Kinderwortgottesdienst  
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Seelsorger: 
Pfarrer Stefan Mühl Tel.: 06235 / 959081 
 Mail: stefan.muehl@bistum-speyer.de 
Kooperator Pfr. Albrecht Effler Tel.: 06232 / 6771977, 06235 / 959081 
 Mail: albrecht.effler@bistum-speyer.de 
Diakon Helmut Weick Tel.: 06235 / 959081 
 Mail: helmut.weick@bistum-speyer.de 
Pastoralreferent Heinrich Schmith Tel.: 06235 / 4910 277 
 Mail: heinrich.schmith@bistum-speyer.de 

Pfarrbüros: 
Zentralbüro Hl. Edith Stein, Kirchenstraße 10, Tel.: 06235 / 959081, Fax: 959083  
E-Mail: pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de, www.pfarrei-schifferstadt.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mo, Do 14:30 – 17:00 Uhr. 
Mittwochs ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Büro Herz Jesu, Salierstraße 104, Tel.: 06235 / 5675 
Öffnungszeiten: Mo 10:00 – 12:00 Uhr 

Pfarreirat: 
Jürgen Reimer (Vorsitzender) Tel.: über das Pfarrbüro  
 Mail: pfarreirat@pfarrei-schifferstadt.de 

Dekanatskantor: 
Georg Treuheit, Abt. Kirchenmusik Tel.: 06235 / 9573846 
Dekanate Ludwigshafen und Speyer     Mail:georg.treuheit@bistum-speyer.de 

 

Spenden für die Aufgaben der Pfarrei 
Unterstützen Sie die caritativen Aufgaben und den Erhalt der kirchlichen Gebäude 
unserer Pfarrei. Gerne nehmen wir Ihre Spende entgegen an die Kath. Kirchenge-
meinde Hl. Edith Stein:  
IBAN DE52 7509 0300 0000 0654 39, BIC GENODEF1M05, Liga Speyer.  

Die nächste Ausgabe der Kirchennachrichten erscheint am 07.02.2026. Bei-

träge an pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de werden bis spätestens 

26.01.2026 entgegengenommen. 

mailto:stefan.muehl@bistum-speyer.de
mailto:albrecht.effler@bistum-speyer.de
mailto:helmut.weick@bistum-speyer.de
mailto:heinrich.schmith@bistum-speyer.de
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
mailto:georg.treuheit@bistum-speyer.de
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de

